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Rohrbruch an einer Be- und Entlüftungsleitung der Fernleitung nahe Pillgram 
 

Ein Rohrbruch an einer Be- und Entlüftungsleitung der Fernleitung vom 

Wasserwerk Briesen führt heute zu Einschränkungen in der Trinkwasser-

versorgung. In der Zeit von 8:00 Uhr bis voraussichtlich 15:00 Uhr kommt es 

in Pillgram, Jacobsdorf, Biegen, Petersdorf und Petershagen zu 

Druckschwankungen. 

 

Um die Reparatur erfolgreich durchführen zu können, müssen in der Nähe 

von Pillgram etwa 500 m der Fernleitung (Durchmesser: 80 cm) entleert 

werden, damit die Schadstelle druckfrei ist.   

 

Heute, um 7:30 Uhr, wurden die Pumpen im Wasserwerk Briesen 

abgeschaltet und um 8:00 Uhr wurde bereits mit der Entleerung begonnen. 

Zur Wiederbefüllung der Fernleitung wird dann das Wasser rückwärts aus 

dem Hochbehälter Rosengarten in die Leitung laufen. Dabei kommt es zu 

Druckschwankungen. Gegen 15:00 Uhr ist die Reparatur, die vom Bau-

unternehmen DBG, ehemals Böttner, unterstützt wird, voraussichtlich 

abgeschlossen. 

 

Die Fernleitung versorgt seit der Stilllegung des Frankfurter Wasserwerkes 

1997 überwiegend Frankfurt (Oder) und die umliegenden Kommunen mit 

Trinkwasser aus dem Wasserwerk Briesen. Die Leitung mit dem Baujahr 

1969 hat eine Nutzungsdauer von 40 Jahren. Im Havariefall steht keine 

zweite Einspeisung für das Versorgungsgebiet zur Verfügung. Daher ist der 

Neubau einer parallelen Rohrleitung einschließlich der Sanierung der 

vorhandenen Fernleitung bis zum Jahre 2008 vorgesehen. 

 

Übrigens: Im letzten Jahr investierte die FWA 800.000 Euro in die 

Instandhaltung ihres Trinkwassernetzes. 

 

Frankfurt (Oder), 20. Januar 2006 
 


